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Die Eismeerkathedrale (norwegisch Ishavskatedralen, 
eigentlich Tromsdalen kirke) ist eine evangelisch-luthe-
rische Pfarr- und Seemannskirche und Wahrzeichen der 
Stadt Tromsø. Eine echte Kathedrale, d.h. Bischofskirche, 
ist sie nicht. Sie wurde 1965 auf der Festlandseite der 
Stadt auf einem kleinen Hügel am Ortsrand erbaut. Die 
Kirche ist geostet. 



4 5Geistliches Wort

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Editorial

Ernten, was man gesät hat?

Was hat er gesät, der Sämann auf dieser 
Zeichnung, der mit dem Kreuz seine Acker-
furchen zieht?

Liebe hat er gesät. Liebe zu denen, die sonst 
niemand lieben konnte oder wollte, Liebe 
für solche, die sich selbst nicht annehmen 
konnten und sich 
erst recht keinem 
liebenden Gott an-
vertrauen wollten.

Geduld hat er 
gesät. Geduld mit 
seinen begriffs-
stutzigen Jüngern, 
Geduld mit den 
hartnäckig-spitzfin-
digen pharisäischen 
Theologen, die ihn 
belauerten, Geduld 
mit dem Volk auf 
der Straße, das ihn 
sehnsüchtig und be-
geistert bejubelte – 
und nicht verstand, 
was er wirklich wollte.

Barmherzigkeit hat er gesät. Barmherzig-
keit denen gegenüber, bei denen alle Hilfe 
zu spät zu kommen schien, die sich in letzter 
Verzweiflung an ihn klammerten mit ihren 
köperlichen und seelischen Gebrechen. 

Schließlich hat er sich selbst gesät, dort am 
Kreuz – wo er erntete, was er nicht gesät hat-
te: Einsamkeit, Schmerzen, Hohn und einen 

gottverlassen elenden Tod.
Ist er gescheitert, dieser Sämann? Viel ver-

gebliches Bemühen und am Ende die Miss-
ernte? Seinen Jüngern schien es so.

Bis sie die überwältigende Erfahrung mach-
ten: Er lebt! Seine 
Liebe, seine Ge-
duld, seine Barm-
herzigkeit waren 
nicht totzukriegen! 
Die Saat Gottes ist 
aufgegangen, an-
ders, ganz anders, 
als sie sich das vor-
gestellt hatten, als 
sich das überhaupt 
irgendjemand hatte 
vorstellen können.

Und die Saat 
Gottes geht weiter 
auf, bis heute: Da, 
wo der Ackerboden 
unserer Welt mit 
dem Kreuz gepflügt 

wird, wo Menschen in der Nachfolge Jesu 
sich und ihr Leben als Saatgut einbringen, 
damit die Mühseligen und Beladenen aufat-
men und Mut schöpfen können.

Es gibt kein verheißungsvolleres Säen und 
keine fröhlichere Ernte.

Mit guten Wünschen für die Passions- und 
Osterzeit grüßt Sie Ihr

Ihr Pfarrer Rainer Hess
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Alles neu macht der Frühling: Knospen 
springen auf, Blumen blühen, die Natur er-
wacht neu zum Leben. Im Frühling feiern wir 
zudem das Osterfest. Jesus Christus erwacht 
neu zum Leben, wir feiern die Auferstehung 
Christi und damit auch, dass unser Leben 
nicht nur ein Ende, sondern ein Ziel hat, in 
Christus.

Alles neu macht der Frühling. Das passt auch 
für den Frühling 2019 in unserer Kirchenge-
meinde: Der neu gewählte Kirchenvorstand 
und seine Ausschüsse fangen an, ihre Arbeit 
aufzunehmen und somit auch neues Leben in 
die Kirchengemeinde zu bringen. Gleichzei-
tig läuft vieles weiter, wie wir es gewohnt sind. 
Dankbar schauen wir zurück auf das große 
Engagement vieler Menschen in unserer 
Kirchengemeinde. Wir lesen davon in unter-
schiedlichen Artikeln in dieser Ausgabe des 
Gemeindebriefs und denken in diesen Tagen 
ganz besonders an Größen unserer Kirchen-

gemeinde, von denen wir uns verabschieden 
mussten: Johann Lampl, Robert Bopp und 
Ruth Opitz.

Dankbar sind wir für alles, was sie und viele 
andere für unsere Kirchengemeinde getan 
haben. Zuversichtlich blicken wir nach vorne 
auf alles was kommt. Lesen Sie auch davon in 
unserem Gemeindebrief und lassen Sie sich 
von Neuem begeistern von der unglaublichen 
Botschaft: „Was sucht ihr den Lebenden bei 
den Toten? Er ist nicht hier. Jesus Christus ist 
auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden! 
Hallelujah!“

So wünsche ich uns allen eine gesegnete Pas-
sions- und Osterzeit, einen kraftvollen Früh-
ling und viel Freude an den neuen Aufbrü-
chen des Lebens.  

Ihr Pfarrer Constantin Greim
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Doppelten Grund zum Feiern hatten am 
am ersten Dezemberwochenende 2018  die 
Mitglieder der evangelischen Kirchenge-
meinde St. Johannes Gilching-Weßling. Sie 
haben endlich wieder einen zweiten Pfarrer 
und einen neuen Kirchenvorstand.

Das war ein besonderes Wochenende für 
die evangelische Kirchengemeinde St. Jo-
hannes Gilching-Weßling. Mit dem Beginn 
des neuen Kirchenjahrs begrüßten die Chris-
ten den neuen Pfarrer Rainer Hess, außerdem 
wurden 17 neue Kirchenvorstände in ihr 
Amt eingeführt. Pfarrer Constantin Greim 
beschrieb das ganze Wochenende als „viel-
versprechend, verheißungsvoll und fröhlich“.

Den Auftakt machte am Samstag, den 01. 

Große Veränderungen
Einführung von Pfarrer Rainer Hess und dem neuen Kirchenvorstand

Dezember 2019 der Einführungsgottes-
dienst von Rainer Hess (57). Der Vater von 
vier erwachsenen Kindern ist mit seiner Frau 
Bettina bereits nach Gilching gezogen. Aus 
Fürstenfeldbruck war Dekan Dr. Markus 
Ambrosy angereist, die Gemeinden Gilching 
und Weßling waren mit ihren Bürgermei-
stern Manfred Walter und Michael Muther 
vertreten. An die 170 Menschen füllten die 
Kirche St. Johannes und nutzten den an-
schließenden Empfang, um die Familie Hess 
kennenzulernen.

Hess wirkte die vergangenen 20 Jahre in 
der Passionskirche in München, ist begabter 
Handwerker, fährt gerne Motorrad und liebt 
ganz unterschiedliche Spiele. Constantin 

Greim, der die vergangenen sechs Monate 
seit dem Abschied von Dorothea Bezzel al-
leinverantwortlich gewesen war für die Pfarr-
gemeinde, war die Erleichterung anzumer-
ken: „Ich freue mich sehr über meinen neuen 
Kollegen“, sagte er, die vergangenen Monate 
seien auch schwer gewesen. Bezzel hatte die 
Gemeinde im Sommer nach über zwölf Jah-
ren verlassen und war nach Rothenburg ob 
der Tauber gewechselt. Dort hatte sie die 
zweite Pfarrstelle übernommen. Auch Am-
brosy wertschätzte die Tatsache, dass Bezzels 
Stelle besetzt worden war. Hess wählte für 
seine erste Predigt ein Zitat aus dem Evan-
gelium: „Ich schäme mich des Evangeliums 
nicht, es ist eine Kraft Gottes.“ Es sei die fro-
he Botschaft, „dass es gut ist, wie wir sind“. 
Die meisten Konflikte auf der Welt beruhten 
auf Angst, dabei sei die Botschaft Gottes eine 
Andere, nämlich die der Liebe und Kraft.

Sonntag ging es dann gleich weiter mit der 
Einführung des neuen Kirchenvorstands. Er-
neut füllten bis zu 170 Menschen die Kirche 
St. Johannes. Greim bedankte sich für die 
sechs vergangenen Jahre, in denen die Mit-
glieder des Kirchenvorstands ehrenamtlich 
sehr viel geschafft hätten. „Jeder von uns ist 
Kirche, jeder einzelne Teil ist wichtig.“ Er 
freute sich über das gute Miteinander. „Wir 
haben fast alle Entscheidungen im Konsens 
treffen können, das ist nicht selbstverständ-
lich.“

Fünf Kirchenvorstände hatten sich nicht 
erneut zur Wahl gestellt, darunter Dr. Chri-
sta Häser. Sie trat 1988 dem Vorstand bei 
und war zudem 24 Jahre lang Vertrauensfrau. 
„Sie bleibt uns aber im Hintergrund als große 
Kraft erhalten“, freute sich Greim.

Artikel in Auszügen von Hanna v. Pritt-
witz aus Starnberger Merkur 
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Mögen Sie Musik?
Der Unterstützerkreis für die Kirchenmusik in unserer Gemeinde präsentiert seine Arbeit

Kultur bedarf seit jeher einer Unterstützung; 
Beispielen für große, auffällige, nützliche, 
umstrittene, kleine, überflüssige, notwendige 
Kultursubventionen begegnen wir täglich in 
der Presse. Höchste Zeit, in der „Kirchen-
presse“ einmal wieder auf unser gemeindeei-
genes Subventionsprogramm aufmerksam zu 
machen: den Förderkreis Kirchenmusik.

2007 bildete sich auf Anregung von Pfr. Dr. 
Nieden ein Unterstützerkreis für die Kir-
chenmusik in unserer St. Johannesgemeinde 
Gilching/Weßling. Ziel war und ist es, Quali-
tät und Quantität aller kirchenmusikalischen 
Aktivitäten durch die Bereitstellung zusätz-
licher Finanzen zu sichern. Die Mitglieder, 
insbesondere aus den Chören (Seniorenchor, 
Gospelchor und Kantorei), zahlen jährlich 
einen niedrigen Beitrag (€24) oder überwei-
sen eine Spende. So ist es möglich, über die 
von der Gemeinde geleistete “Grundversor-
gung“ hinaus Projekte zu realisieren. Dies 
sind zunächst große Chorkonzerte der Kan-
torei mit Orchesterbegleitung und Solisten, 
aber auch Anschaffungen für das Equip-
ment der Jugendband, die Unterstützung 
der Gospelchorarbeit und dessen Konzerte.  
Sicherlich erinnert sich der Eine oder die 
Andere an so manches schöne Ereignis: u.a. 
an das zweimal aufgeführte Mozartrequiem 
(2007 und 2018); dreimal eine ökumenische 
Nacht der Kirchenmusik (2008, 2010 mit 
Aufführung von Haydns „Schöpfung“ und 
2015), die Missa Criolla von A. Ramirez; 
das Bach`scheMagnificat (2016 ), die musi-
kalische Gestaltung des Ostergottesdienstes 

2018 in Gilching und Weßling durch das 
Trossinger Hornquartett und die beliebten, 
großartigen Konzerte des Gospelchors. 
Wenn Sie diese Zusammenstellung lesen, 
fällt Ihnen sicherlich so manches, ganz per-
sönliches, musikalisches Erlebnis ein.

Was wir Verantwortlichen uns wünschen: 
noch viel mehr Unterstützerinnen und Un-
terstützer! Man bedenke: Jede Woche wird 
in unserer Gemeinde von ca. 100 Menschen 
Musik zum Lob Gottes gemacht. Grund 
genug, dieses Engagement zu fördern. Wie 
Sie dies tun können: auf der Homepage der 
Kirchengemeinde den Link „Kirchenmusik“ 
öffnen, dort findet sich alles Weitere. Oder 
Sie sprechen einen der beiden Pfarrer oder 
jemanden von uns Kirchenmusikern an. Sie 
werden garantiert Freude bereiten! Herz-
lichen Dank!

Mirjam Siegel / Christa Häser

Förderkreis KirchenmusikUnsere Kirchengemeinde

Wo schlägt mein Herz, was will ich einbringen?
Kirchenvorstand startet in neue Legislatur

Nach den Kirchenvorstandswahlen im 
Oktober und der Einführung des neuen Kir-
chenvorstands und des neuen Pfarrers Rainer 
Hess am 1. Advent fuhr der „neue Kirchen-
vorstand“ in fast voller Besetzung Anfang 
Februar auf Klausur. Im wunderschönen 
Studienhaus in Schönwag war an einem Wo-
chenende genug Zeit und Raum, um sich zu-
nächst mit der großen Frage, was ist eigent-
lich Kirche, zu beschäftigen. Wir lernten die 
unterschiedlichen Bilder von Kirche kennen 
und stellten uns ganz persönlich der Frage: 
Was hat mich in die Kirche geführt? Was hält 
mich dort? Wo schlägt mein Herz und was 
will ich dort einbringen?

Danach machten wir erste Überlegungen, 
welche Schwerpunkte in der Arbeit in den 
nächsten sechs Jahren anstehen könnten, 
welche Ausschüsse wir mit welchen Personen 
besetzen wollen. Denn eines ist klar: unse-
re Kirchengemeinde ist bunt, vielfältig und 
groß. Wir können nicht alle alles machen. 

Wir müssen unsere Arbeit aufteilen. 
Wer wird in die Dekanstssynode entsen-

det? Wer arbeitet mit im Kindergartenaus-
schuss? Wer im Jugendausschuss? Wer hat 
Interesse in einem Bau- oder Finanzausschuss 
mitzuarbeiten und und und.

Erste Interessen wurden bekundet und in 
den nächsten Wochen werden die Ausschüs-
se nun ihre Arbeit aufnehmen. Neben all dem 
organisatorischen Arbeiten und inhaltlichen 
Denken hatten wir aber auch Zeit für An-
dachten und gesellige Abende. 

Wir sind also gut gestartet und brechen 
nun wohlgemut auf in die nächsten sechs 
Jahre. Bei Interesse oder Rückfragen können 
Sie sich jederzeit an den Kirchenvorstand 
wenden. Entweder an unsere beiden Pfarrer 
oder an die frisch gewählten Vertrauensleute 
Martin Hoch und Friedgard Umbreit. Kon-
taktdaten siehe Homepage und Übersicht im 
Gemeindebrief.
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Kinder-Kiste in der Kirche
Kinder sollen spüren, dass sie bei uns wilkommen sind 

„Wenn ihr nicht auf Gott vertraut, wie es 
die Kinder tun.“ Dieser Satz Jesu aus dem 
Matthäusevangelium hat eine prägende Aus-
sage: Kinder haben eine ganz besondere Be-
ziehung zu Gott und dem Glauben; offen, 
unverkrampft, interessiert. Diese Aussage 
Jesu und die vielen Kinder und Familien in 
unserer Kirchengemeinde sind uns Ansporn 
und Freude, vieles speziell für Kinder und 
Familien in unserer Kirchengemeinde anzu-
bieten.

Neben den beiden Kindergärten und dem 
Hort bieten unsere Jugendlichen regelmäßig 
die Kindergruppe „Marienkäfer“ und Kin-
dergottesdienste parallel zum Hauptgottes-
dienst an (siehe Termine und Gottesdienst-
plan). Zudem erfreuen sich die Krabbelgot-
tesdienste, Kinderabenteuernächte (zwei mal 
im Jahr), die Kinderfreizeit (im Mai) und das 
Kinderzeltlager (im August) großer Beliebt-
heit. 

Doch wie ist das eigentlich mit Gästen, die 
einfach so mal in unsere Johanneskirche zu 
einer Taufe oder einer Trauung kommen? 
Spüren die auch, dass Kinder bei uns will-
kommen sind? 
Nun, wir hoffen doch schon! Ganz sichtbar 
steht dafür nun aber auch seit einiger Zeit 
eine Kinder-Kiste in der Kirche, in der ganz 
unterschiedliche Bilder und Bücher für Kin-
der zum Malen und Lesen bereit liegen. Die 
Kiste hat sehr positives Echo hervorgerufen. 
Im Juni wollen wir zudem überlegen, eine 
neue Gottesdienstform den „GoKi“ in un-
serer Kirchengemeinde einzuführen. Dafür 
suchen wir noch Menschen, die gerne mit-
machen wollen. Bei Interesse also gerne im 
Pfarrbüro melden. Wir freuen uns über je-
den.
Damit auch weiterhin gilt: „Lasset die Kin-
der zu mir kommen. Denn ihrer ist das Him-
melreich.“

Ehrenamt lässt Flügel wachsen
Verleihung des Ehrenamtsflügel der Evangelischen Jugend in Bayern für Florian Riedl

„Ehrenamt lässt Flügel wachsen“ steht auf 
der Urkunde der Landesjugendkammer – ein 
Spruch, der im Hinblick auf Florian Riedl ins 
Schwarze trifft. „Florian ist ein wichtiger Be-
gleiter und Botschafter für junge Menschen. 
Man hat gespürt, da ist eine Kraft in dir, die 
dich antreibt und die du weitergeben willst. 
Du bist mit vollem Herzblut für die Men-
schen da“, sagte Pfarrer Constantin Greim. 

14 Jahre machte sich Florian Riedl für die 
Jugendarbeit stark. Im Anschluss an den 
Gottesdienst am 3. Februar 2019 wurde er 
nun mit dem „Engelsflügel“ ausgezeichnet. 
Das ist die höchste Auszeichnung der Evan-
gelischen Jugend in Bayern.

Im Jahr 2006 fing der gebürtige Gilchinger 
als Jugendleiter an. Sechs Jahre lang engagier-
te er sich im Jugendausschuss. Der studierte 
Maschinenbauer stellte nicht nur die Wei-
chen für manch digitale Verbesserung. Riedl 
machte sich federführend stark für den Um-

bau des Jugendcafés und packte regelmäßig 
beim Kinderzeltlager mit an. 

Riedl selber ließ Bescheidenheit erkennen: 
„Ich habe die Arbeit gern gemacht. Hätte sie 
auch gemacht, wenn ich keinen Engelsflügel 
dafür bekommen hätte. Das Ehrenamt war 
eigentlich ein Spielplatz für mich. Ich konnte 
viel machen, hatte viele Freiheiten.“ 

Im Zuge seines Maschinenbaustudiums 
zog der passionierte Outdoor-Sportler vor 
vier Jahren nach München und arbeitet heute 
als Anwendungsingenieur in der Klebstoff-
branche. 

In Sachen Kirchgang bleibt der Wahl-
münchner seiner St. Johanneskirchenge-
meinde nach wie vor treu: „Zum Gottes-
dienst gehe ich nach Gilching. Das ist meine 
Heimatgemeinde, da fühle ich mich einfach 
verbunden.“

Artikel in Auszügen von Nilda Höhlein aus  
Starnberger Merkur

Ehrenamt
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Anmeldung zur
2020 

Alle Jugendlichen, die zwischen September 
2005 und Sommer 2006 geboren sind, laden 
wir zur Konfirmandenanmeldung am Diens-
tag, dem 9. Juli 2019, um 19.00 Uhr in unser 
Gemeindehaus ein. Dort gibt es dann auch 
die ersten Informationen zu den Kursen, die 
im September beginnen werden.  Bitte bringt 

das ausgefüllte Anmeldeformular (wird per 
Post von uns zugestellt) und eine Taufurkun-
de mit.

Wer konfirmiert werden möchte und noch 
nicht getauft ist, ist natürlich auch herzlich 
zur Konfirmandenanmeldung eingeladen!

Am 30.05.2019 werden konfirmiert:

Am 01.06.2019 werden konfirmiert:

Am 02.06.2019 werden konfirmiert:
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Am 24. März findet in der Erlöserkirche 
in Fürstenfeldbruck um 9.30 Uhr ein zwei-
sprachiger Gottesdienst mit Pfarrer Valentin 
Wendebourg statt, nicht nur zu diesem The-
ma, sondern vor allem zur Begrüßung unserer 
Dekanatspartnergruppe aus Stellenberg/
Kapstadt in Südafrika. 

Nach dem Gottesdienst ab ca.10.30 Uhr 
sind alle Besucher zu einem kurzen, infor-
mativen Kennenlernen der Partnergruppen 
und ihrem gemeinsam gewählten Projekt 
in das Gemeindehaus der Erlöserkirche 
eingeladen. Es gibt exklusive Berichte aus 
den südafrikanischen christlichen Hilfspro-
jekten! Die Jugendlichen des Dekanats 
und die jungen Erwachsenen aus Südafrika 
hoffen auf viele interessierte Zuhörer und 
Unterstützer ihres Vorhabens. 

Vom 21. März bis zum 6. April werden die 
Jugendlichen zum Thema Armut gemeinsam 
verschiedene Einrichtungen in unserem De-
kanat und im Raum München erkunden. Zu-
dem werden sie nach Taizé, der Bruderschaft 
in Frankreich, reisen, um auch dort dem 
Thema Armut nachzugehen. Das Erkun-
dungsprogramm, welches durch die jungen 

Im reichen Bayern eine Lobby für Arme?
Die ev. Jugend im Dekanat bearbeitet dieses Thema mit Gästen aus Südafrika

Erwachsenen zu dem Thema ausgearbeitet 
wurde, wird für Interessierte, vor allem für Ju-
gendliche und junge Erwachsene, offen sein. 
Weitere Infos dazu unter: www.ej-ffb.de. 

Die jungen Erwachsenen aus Südafrika 
haben vergangenes Jahr unseren elf Jugend-
lichen aus dem Dekanat Fürstenfeldbruck 
in Südafrika viel zum Thema Armut und 
verschiedene Hilfsprojekte dazu in und um 
Kapstadt gezeigt. Nun kommen sie in unser 
Dekanat, um mit uns der Frage nachzugehen: 
Gibt es in dem reichen Bayern eine Lobby für 
arme Kinder und Jugendliche? Wie reagieren 
die Kirche, die Regierung und wir selbst in 
Bayern und auch in Europa auf Armut bei 
Kindern und Jugendlichen? Auch wenn in 
unserer Region die Wirtschaft floriert und 
die weiterführenden Schulen immer mehr 
Zulauf haben: Es gibt eine markante und 
große Anzahl von Menschen, die von die-
ser positiven Entwicklung nicht profitieren. 
Menschen, die in Armut leben, fallen nicht in 
der Öffentlichkeit auf, man bemerkt sie kaum. 
Denn weder in Parteien oder Vereinen noch 
bei Festen, Abstimmungen und öffentlichen 
Veranstaltungen sind sie zugegen. 

Heidrun Hellmuth

Soziales Engagement

Gemeinsam sind wir stark 
Spende für den Integrationspunkt Weßling

„Gemeinsam sind wir stark“ – unter diesem 
Motto besuchten Kindergartenkinder des 
Evangelischen Kindergartens Sonnenblume 
zusammen mit Pfarrer Constantin Greim am 
Freitag, den 1. Februar 2019 die Container-
siedlung in Weßling.

Mit dabei hatten sie die Erlöse des letztjäh-
rigen Laternenzugs in Höhe von 263,48 Euro, 
die sie mit einer selbst zusammengestellten 

Collage der Vorschulkinder den erfreuten 
Bewohnern überreichten. Vertreterinnen des 
Elternbeirats, des Helferkreises IPW und der 
Nachbarschaftshilfe Weßling unterstützten 
gesanglich die Kinder bei ihrem Lied: „Wir 
wünschen Frieden uns allen.“ Nach gemein-
samer Stärkung mit Kinderpunsch und Kek-
sen traten die Kinder wieder ihren Rückweg 
zum Kindergarten an.
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Beerdigt und der Liebe Gottes anvertraut

Getauft und in die Gemeinde aufgenommen

Getraut und für ihren Lebensweg gesegnet

Drei Persönlichkeiten unserer Kirchen-
gemeinde sind in den vergangenen Wochen 
verstorben: Robert Bopp ( 1936 – 2019 ), 
Hans Lampl ( 1927 – 2019 ), Ruth Opitz ( 
1934 – 2019 ). Alle drei waren prägend für 
unsere Kirchengemeinde und wir werden ih-
rer ehrend gedenken.

Robert Bopp, seit 1937 Wesslinger, war 
von 1970 – 1988 im Kirchenvorstand. In 
diese Zeit fiel der Bau des Maria-Magdalena-
Hauses, für das er sich von Anfang an ver-
antwortlich fühlte. In seiner ruhigen, immer 
freundlichen aber bestimmten Art, stand er 
zusammen mit Herrn Schweikhardt und an-
deren für den guten Geist und Zusammen-
halt des Wesslinger Teils der Gemeinde. Bis 
seine schleichende Krankheit ihn daran hin-
derte, war er die Seele des Maria-Magdalena-
Hauses.

Hans Lampl, in dem katholischen Ar-
gelsried als protestantischer Fremdling, der 
deshalb von seinen Kameraden nicht selten 
Prügel bezog, geboren, war der Leuchtturm 
der in den Jahren um 1956 selbstständig ge-
wordenen evangelischen Kirchengemeinde. 
Es ist kaum möglich, den immer positiven, in 
vielen Bereichen engagierten Mann, gebüh-
rend zu würdigen. Deshalb nur einfach: Dan-
ke, lieber Hans Lampl, für Ihr segensreiches 
Wirken.

Ruth Opitz, 1970 mit ihrer Familie nach 
Geisenbrunn gezogen, stammte aus einer 
Hamburger Pfarrersfamilie. Sie war ausge-
bildete Kirchenmusikerin und brannte für 
die Musik und ihren Beruf. Seit 1972 war sie 
Kantorin und Organistin an der Johannes-
kirche. Bis zu ihrem Ausscheiden, 1996, aus 
gesundheitlichen Gründen, war sie mit der 
von ihr ins Leben gerufenen und geprägten 
Kantorei auf der Suche nach dem „ guten, 
dem reinen Ton“ – das war ihr Lebensmotto, 
in jeder Beziehung.

Frau Opitz, Herr Bopp und Herr Lampl 
sind uns Vorbild und Ansporn, uns für die 
Gemeinde – die Verkündigung Gottes – ein-
zubringen, wie sie.

Christa Häser

      Robert Bopp             Hans Lampl          Ruth Opitz

Nachruf

Hans Lampl
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Palmsonntag 14.04. 09.30 Familiengottesdienst Pfr. Hess

Gründonnerstag 18.04. 16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Pfr. Hess

Gründonnerstag 18.04. 19.00 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Pfr. Greim

Karfreitag 19.04. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hess

Ostersonntag 21.04. 05.00 Gottesdienst Pfr. Hess

Ostersonntag 21.04. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Greim

Ostermontag 22.04. 16.00 Emmausgang in Unterbrunn Pfr. Greim & Team

Sonntag, Quasimodogeniti 28.04. 09.30 Gottesdienst Pfr. Hess

Samstag 04.05. 15.30 Gottesdienst im BRK-Seniorenheim Pfr. Hess

Sonntag, Misericordias Domini 05.05. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Willam-Singer

Sonntag, Jubilate 12.05. 09.30 Gottesdienst Pfr. Greim

Sonntag, Kantate 19.05. 09.30 Gottesdienst Pfr. Hess

Sonntag, Rogate 26.05. 09.30 Gottesdienst Pfr. Greim

Mittwoch 29.05. 18.00
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst (zur Konfirma-
tion)

Pfr. Hess / Pfr. Greim

Donnerstag, Christi Himmelfahrt 30.05. 10.30 Konfirmation I (mit Gospelchor) Pfr. Hess / Pfr. Greim

Samstag 01.06. 14.00 Konfirmation II Pfr. Hess / Pfr. Greim

Sonntag, Exaudi 02.06. 09.30 Konfirmation III (mit Kantorei) Pfr. Hess / Pfr. Greim

Montag 03.06. 18.00 Dankgottesdienst zur Konfirmation Pfr. Hess / Pfr. Greim

Pfingstsonntag 09.06. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hess

Trinitatis 16.06. 09.30 Gottesdienst Pfr. Hess

1. Sonntag nach Trinitatis 23.06. 09.30 Gottesdienst Pfr. Willam-Singer

Donnerstag 27.06. 16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Weßlingerstr. Pfr. Hess

2. Sonntag nach Trinintatis 30.06. 09.30 Gottesdienst Pfr. Hess

Samstag 06.07. 15.30 Gottesdienst im BRK-Seniorenheim Pfr. Hess

3. Sonntag nach Trinintatis 07.07. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl (mit Kantorei) Pfr. Hess / Pfr. Greim

4. Sonntag nach Trinintatis 14.07. 09.30 Gottesdienst Pfr. Greim

5. Sonntag nach Trinintatis 21.07. 09.30 Gottesdienst Pfr. Greim

GottesdiensteGottesdienste

Gottesdienstplan St. Johannes-Kirche

Gottesdienstplan Maria-Magdalena-Haus

Karfreitag 19.04. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hess

Ostersonntag 21.04. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Greim

Sonntag, Jubilate 12.05. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Greim

Sonntag, Rogate 26.05. 11.00 Gottesdienst Pfr. Greim

Pfingstsonntag 09.06. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hess

2. Sonntag nach Trinintatis 30.06. 11.00 Gottesdienst Pfr. Hess

4. Sonntag nach Trinintatis 14.07. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Greim

6. Sonntag nach Trinintatis 28.07. 11.00 Gottesdienst Pfr. i.R. Norbert Greim

8. Sonntag nach Trinintatis 11.08. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hess

12. Sonntag nach Trinintatis 08.09. 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Greim

Mit Kindergottesdienst

Mit Kindergottesdienst

Donnerstag 25.07. 16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Weßlingerstr. Pfr. Greim

6. Sonntag nach Trinintatis 28.07. 09.30 Gottesdienst Pfr. i.R. Norbert Greim

7. Sonntag nach Trinintatis 04.08. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Hess

8. Sonntag nach Trinintatis 11.08. 09.30 Gottesdienst Pfr. Hess

9. Sonntag nach Trinintatis 18.08. 09.30 Gottesdienst Pfr. Hess

10. Sonntag nach Trinintatis 25.08. 09.30 Gottesdienst Präd. Dr. Kral

11. Sonntag nach Trinintatis 01.09. 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Greim

12. Sonntag nach Trinintatis 08.09. 09.30 Gottesdienst Pfr. Greim

Gottesdienstplan St. Johannes-Kirche
Mit Kindergottesdienst
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Kindergruppe in Gilching

Für alle Kinder der 1. - 4. Klasse. Es wird gespielt, 
gebastelt, gelacht in St. Johannes, kleiner Saal 
jeweils um 15.30 Uhr. Kontakt: 
lvictoria.vetter@gmx.de

Termine: 22.03.2019, 12.04.2019, 10.05.2019, 
07.06.2019 und 19.07.2019

Eltern-Kind-Gruppen

Es gibt Zahlreiche ökumenische ElternKind-
Gruppen in St. Sebastian und St. Johannes. 
Auskunft bei Frau Leitinger, Kath. Pfarrbüro, 
Telefon: 08105 8071

Ökumenische Krabbelgottesdienste

Für alle Kinder von 0 - 4 Jahren um 16 Uhr. Infos 
bei Pfarrer Greim, Telefon: 08153 4858.

Termine: 25.05.2019 in St. Johannes in Gilching 
und 20.07.2019 im Maria-Magdalena-Haus in 
Weßling

Jugendcafé Katakomben

Geöffnet montags von 19 - 22 Uhr. Besondere 
Veranstaltungen werden bekannt gegeben.

Hausabendmahl

Wenn Sie nicht mehr zur Kirche kommen 
können, feiern unsere Pfarrer gerne mit Ihnen 
zu Hause Abendmahl. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt.

Familienkreis

Offene ökumenische Gruppe für Eltern mit ih-
ren Kindern, Informationen bei Christa Scheuf-
ler, Telefon: 08105 26695

Meditationsgruppe

Die Meditationsgruppe trifft sich wöchentlich 
dienstags (19.45 Uhr) bzw. mittwochs (19.20 
Uhr) für 11/2 Stunden in der Kapelle in St. Jo-
hannes. Informationen bei Mirjam Siegel, Tele-
fon: 08105 1862.

Frauenfrühstück

Wir frühstücken und nehmen uns Zeit für den 
Austausch. Alle Frauen sind herzlich eingeladen. 
Über Beiträge zum Frühstückstisch (Marmelade, 
Wurst, Käse o.ä.) würden wir uns sehr freuen. 
Info: Susanne Mörtl, Telefon: 08153 2227

Termine: Donnerstag, 09.05. um 19.30 Uhr !!!! 
Freitag, 05.07. um 9.30 Uhr im Cafe am See

Kirchenvorstand-Sitzungen
Beginn ist jeweils um 20 Uhr im Gemeindezen-
trum. 

Termine: 10.04.2019, 15.05.2019 u. 03.07.2019

Joyful Voices

Der Gospelchor Joyful Voices trifft sich wöchent-
lich montags, jeweils von 20 bis 21.30 Uhr, um 
schwungvolle Lieder und fetzige Gospels einzu-
studieren. Infos bei Joachim Nikolai, Telefon: 
0170 8330 395

Kantorei St. Johannes

Donnerstags von 19.45-21.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Informationen bei Mirjam Siegel, Tele-
fon: 08105 1862

Seniorenchor

Mittwochs von 09.30 - 11.00 Uhr im Gemein-
dehaus, Karolingerstraße 30. Alle am Singen 
Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 
Informationen im Pfarramt. 

Bibelkreis in Gilching

Wir treffen uns alle drei Wochen um 19.30 Uhr 
in Gilching, Am Baderwinkel 9. Infos bei Fam. 
Bohris Tel.: 08105 7745217

Taizé-Gebet in Weßling
Am Beginn der Woche anhalten, aufatmen und 
im Augenblick sein. Gemeinsam beten, singen, 
still sein - dafür bietet das Taizé-Gebet in Weß-
ling Raum.
Termine: Christkönig 12.05.2019, 
Maria-Magdalena-Haus 14.07.2019

Kirchenkaffee in Gilching

Jeden 3. Sonntag im Monat ist die Gemeinde im 
Anschluss an den Gottesdienst zu einem Kir-
chenkaffee im Gemeindezentrum St. Johannes 
eingeladen.
Termine: 21.4., 19.05., 30.06. und 21.07.2019

Impressum 

Der Gemeindebrief unterwegs wird von der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde St. 
Johannes Gilching - Weßling herausgegeben.
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von 2.650 Stück und wird an alle evangelischen 
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge in diesem 
Gemeindebrief geben die Meinung des Verfassers 
wieder.
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Pfarrer Constantin Greim (verantwortlich) und 
Stefan Hartisch in Zusammenarbeit mit Karina 
Bräutigam, Pfarrer Rainer Hess und Koautoren.
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Stefan Hartisch
Anschrift der Redaktion:
Evang.-Luth. Pfarramt St. Johannes,
Karolingerstr. 30, 82205 Gilching
E-Mail: pfarramt.gilching@elkb.de

Bibelgespräche Oberpfaffenhofen

Einmal im Monat kommen wir zu Bibeltexten 
und -themen ins Gespräch, jeweils montags von 
19.30 - 21.00 Uhr im Maria-Magdalena-Haus. 
Infos bei Herrn Kobler in Weßling, Telefon: 
08153 2341.

Termine: 13.05.2019 und 15.07.2019

Mitfahrgelegenheit zum MMH Weßling
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit zu Veran-
staltungen ins Maria-Magdalena-Haus suchen, 
dann wenden Sie sich bitte an Iris Nowak unter: 
01573-2505867

Eltern-Kind-Gruppen
Zahlreiche ökumenische Gruppen in St. Seba-
stian und St. Johannes. Auskunft bei Frau Leitin-
ger, Kath. Pfarrbüro, Telefon: 08105 8071

Kindergottesdienste

In Oberpfaffenhofen findet der Kindergottes-
dienst parallel zu den Gottesdiensten statt (nicht 
in den Ferien). In Gilching jeweils am 3. Sonntag 
des Monats. Die Termine erkennen Sie in den 
Gottesdienstplänen an diesem Symbol: 



22 23Namen & EinrichtungenNamen & Einrichtungen

Evang.-Luth. Pfarramt St. Johannes
Adresse Karolingerstr. 30, Gilching
Tel./Fax 08105 8244 / 08105 26776
E-Mail pfarramt.gilching@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstands

Name Martin Hoch

Adresse Bräuhausgasse 9, 82205 Gilching

Telefon 08105-2070034

Name Friedgard Umbreit

Telefon 08105 23903

Bankverbindung für Spenden

Institut Kreissparkasse München Starnberg 
Ebersberg

BLZ 702 501 50
KTO 28 161 354
IBAN DE23 7025 0150 0028 1613 54
BIC BYLADEM1KMS

Bankverbindung für Gebühren

Institut Kreissparkasse München Starnberg 
Ebersberg

BLZ 702 501 50
KTO 430 276 790
IBAN DE34 7025 0150 0430 2767 90
BIC BYLADEM1KMS

Sekretariat
Sekretä-
rinnen

Karina Bräutigam
Marion Hascher

Bürozeiten

Montag. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9 - 12 Uhr
Dienstag. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 11 - 12 Uhr 
Mittwoch. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9 - 12 Uhr 
Donnerstag. .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9 - 12 Uhr
 Freitag. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 9 - 12 Uhr

Senioren

Leitung Dore Rauscher

Adresse St. Egidi-Str. 3a, Gilching

Telefon 08105 9626

Maria-Magdalena-Haus, Weßling

Adresse Ettenhofener Str. 16, 
82234 Oberpfaffenhofen

Telefon 08153 2360

Kirchenmusik

Mirjam Siegel Tel. 08105 1862

Hansgeorg Vetter Tel. 08153 953259

Joachim Nikolai Tel. 0170 833 0395

Jutta Nötzel Tel. 08105 5080244

Ev. Kindergarten Sonnenblume

Leitung Carola Laubenstein

Adresse Adelbergweg 25, 
82234 Oberpfaffenhofen

Telefon 08153 2360

E-Mail kiga.oberpfaffenhofen@elkb.de

Pfarrer Constantin Greim
Info Montag freier Tag
Adresse Schulstr. 19a, 82234 Weßling
Telefon 08153 4858
E-Mail constantin.greim@elkb.de

Ev. Kindergarten St. Johannes

Leitung Elisabeth Dummert

Adresse Karolingerstr. 32, 
82205 Gilching

Telefon 08105 9064

E-Mail kiga.st-johannes.gilching@elkb.de

Ev. Kinderhort St. Johannes

Leitung Angela Schießl-Wissing

Adresse Martin-Luther-Weg 14, 
82205 Gilching

Telefon 08105 7759030

E-Mail hort.st-johannes.gilching@elkb.de

Evangelische Jugend

Kontakt Pfarrer Constantin Greim

Internet www.ej-gw.de

Beratungsstelle f. Schwangerschaftsfragen 
des Diakonischen Werkes FFB

Adresse Römerstr. 33, Gilching

Telefon 08105 77856

Ambulanter Hospizdienst

Leitung Ina Weichel

Adresse Talhofstr. 3, 82205 Gilching

Telefon 08105 7759410

Evangelische Telefonseelsorge

24 Stunden täglich  -  anonym, 
vertraulich, gebührenfrei

Telefon  0800 1110111

Blaues Kreuz - Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Suchtproblemen

Leitung Irmgard Gruber

Telefon 08105 22330

Termin Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus

Ökum. Hilfe e.V. Mutter-Kind-Haus

Adresse Rosenstraße 16,
82205 Gilching

Telefon 08105 276954

Internet www.mutterkindhaus.de

Diakonisches Werk des Evang.-Luth. 
Dekanatsbezirkes Ffb. e.V.

Adresse Buchenauerstr. 38, 
82256 Fürstenfeldbruck

Kontakt Sonja Schlünder

Telefon 08141 15063-0

E-Mail sozialedienste@diakonieffb.de

Internet www.diakonieffb.de

www.st-johannes-gilching.de

Integrationshilfe für ausländische Kinder 
und Jugendliche e.V.

Kontakt Elke Dietrich

Adresse Meginhardstr. 44b, 
82205 Gilching

Telefon 08105 2415932

Pfarrer Rainer Hess
Info Freitag freier Tag
Adresse Karolingerstr. 30, Gilching
Telefon 08105 7759050
E-Mail rainer.hess@elkb.de




